
Herzliche Einladung

Zuhören und Mitsingen beim 

 
Am Sonntag, dem 8.Dezember 2013, um 16.00 Uhr

in der Hl. Geist-Kirche, Riederwald, Schäfflestr. 19

Es erklingen alte und neue Lieder zum Advent

unter Mitwirkung des Chores von Hl. Geist

Leitung: Christof Gans

An der Orgel: Andreas Arnold

***

SA. 07. Dezember ´13

RIEDERWÄLDER TURMBLASEN
HERZLICHEN DANK

Am vergangenen Samstag fand unser traditionelles Turmblasen statt. Auch in diesem
J ahr war es wieder ein gelungener Tag, der von dem Kinder wor t -got t esdienst kr eis
vorbereitet und durchgeführt wurde. Um 15.30 Uhr begann die Veranstaltung mit dem
Verkauf der Weihnachtsbäume, die frisch geschlagen vom Spessart kamen. Punkt 17.00
Uhr er klang es vom Kir cht ur m Alle J ahr e wieder und alle kamen aus allen Ecken der
Straßen und lauschten den adventlichen Klängen der Stadtkapelle Bergen Enkheim. So
war in kurzer Zeit der Kirchplatz sehr gut gefüllt. Herzlichen Dank an die Bläser, die
auch die Vorabendmesse zum 2. Advent musikalisch unterstützten.

Auch für das leibliche Wohl wurde gesorgt. So gab es neben Glühwein, heißen O-Saft
und Tee auch wieder gegrillte Würstchen, Waffeln und Schmalzbrote. Der Hl. Nikolaus
hatte seine Freude, seine Gaben an die Kinder und auch an die Erwachsenen zu
verteilen. Herzlichen Dank an alle Helfern und Beteiligten für das Gelingen der 
Veranstaltung. Martina Göbel

***



Unsere Pfarrgemeinden Heilig Geist und Herz Jesu trauern um

Frau Hildegard Lambert

Mitten in ihrer Reise in Mexiko starb Frau Lambert plötzlich und unerwartet. Trotz gesundheitlicher
Einschränkungen hat sie das Reisen nicht aufgegeben. Zu sehr liebte sie das Reisen. Vielleicht sollte es auch so
sein.
Frau Lambert gehörte viele Jahre dem älteren Familienkreis in Herz Jesu an, war Mitglied im Arbeitskreis St.
Hildegard und als Liturgiehelferin in unserer ehemaligen Filiale St. Hildegard tätig. Mit ihrer klaren und direkten
Art war sie unverwechselbar und eine unermüdliche Kämpferin für unser Gemeindezentrum St. Hildegard.
Als Grundschullehrerin hat sie viele Schüler/innen der Konrad-Haenisch-Schule im Fach Religion unterrichtet
und Ihnen christliche Werte vorgelebt.
Rastlos, dynamisch, im Glauben stark verwurzelt. Das war für uns Frau Hildegard Lambert. Danken wir ihr für
die vielen verborgenen Dienste, für die zahlreichen Begegnungen und gedenken wir ihrer im Gebet.

Die Beerdigung ist am Dienstag, 03.12.2013 um 13.00 Uhr auf dem Friedhof in Bischofsheim.

Für das Pastoralteam
                                                                                                         Jörg Harald Werron

Die Beerdigung ist am Dienstag, 03.12.2013 um 13.00 Uhr auf dem Friedhof in Bischofsheim

***



Der Familienkreis Hl. Geist ist dankbar, dass auch der
Kerschelmarkt im 20. Jahr wieder einen so großen Erfolg
erbracht hat. Vor allem bedanken wir uns für die reichlichen
Kuchenspenden, die viel für das hohe Ergebnis beigetragen
haben.

Vielen Dank auch allen Käuf er n unser er wer t vollen Gegenst ände .
Der Familienkreis verabschiedet sich hiermit nach 20 Jahren Kerschelmarkt und wird nach
Beratung den Erlös wie immer einem sozialen Zweck zukommen lassen.

21. November 2013

***

Einfach spitze, dass du da bist ..

Mit diesem Lied haben wir am  vergangenen
Sonntag mit 13 Kindern den

Kinderwortgottesdienst in Hl. Geist wieder
begonnen.  Und es war Spitze wie viele Kinder

zum 1. Treffen kamen. Darüber haben wir uns sehr
gefreut!

Der nächste Kinderwortgottesdienst ist am Sonntag,
01.12.2013 (1. Advent) Dazu heute schon herzliche

Einladung!

***



Danke für die leckere und frische BrotZeit

sage ich allen Mitarbeiter/innen sowie allen Besuchern und Gästen,
die durch ihren Einsatz und ihr Mitfeiern zum Gelingen unseres
Erntedankfestes BrotZeit und damit zur Gemeinschaft in Heilig Geist
beigetragen haben. Bereits seit Wochen war die Projektgruppe Wir
alle an einem Tisch mit den Vorbereitungen tätig. Zeit, Engagement,
Kraft und viele Ideen wurden eingesetzt. Allen Helfer/innen sage ich
DANKE.

Unserem Organisten Herrn Andreas Arnold sowie dem Chor unter der
Leitung von Herrn Christof Gans danke ich nochmals für die sehr gute
Zusammenarbeit mit der Mädchenwohngruppe Riederwald und ihren
fantastischen Gospelklängen in unserem Gottesdienst.

Für die großzügigen Spenden für unsere Tombola danke ich folgenden Firmen:
Ristorante Il Doge, Frankfurter Sparkasse, Apfelweingaststätte Atschel, Pietät
W. Schmidt, Bauhaus und Riederwald-Apotheke sowie den vielen
Gemeindemitgliedern für ihre Geld- und Salatspenden.

Freuen wir uns auf weitere schöne und lebendige Begegnungen in unserer
Gemeinde. Ich sage nur: Oh happy day.

Im Namen des Pastoralteams
Jörg Harald Werron

29. Septemer 2013

***



***

Hilfenetz - Die ersten Monate

Im Frühjahr hat der Sozialausschuss der Gemeinde Heilig Geist
damit begonnen, das Hilfenetz im Riederwald und Fechenheim-
Nord aufzubauen. Das Ziel ist die Verbesserung der
nachbarschaftlichen Hilfe in den Stadtteilen. Unterstützt wird das Projekt
finanziell vom Nachbarschaftsbüro der Diakonie Frankfurt. Viele Flyer mit
Informationen zum Hilfenetz wurden gedruckt, die mittlerweile an mehreren
Stellen ausliegen. Die Resonanz war auch außerhalb der Gemeinde positiv
und es haben sich weitere Mitwirkende gemeldet, so dass es nun zehn
mögliche Helferinnen und Helfer gibt, denen wir an dieser Stelle herzlich
danken wollen.
Die Anzahl der Hilfegesuche ist noch gering, so dass einige Helfende bislang
nicht zum Einsatz gekommen sind. Aber alle soweit erfolgten Hilfen haben
sich gelohnt. Es sind oft einfache Hilfen, die nur etwas Zeit erfordern, aber
durchaus viel bewirken und auch für Helfende eine gute Erfahrung sind.
Weitere Anfragen sind willkommen, das Hilfenetz soll wachsen - Bedarf gibt
es sicher genug. Unterstützung ist angedacht u.a. zu Hilfen im Haushalt,
Unterstützung beim Ausfüllen von Formularen, Einkaufshilfen, Botengängen,
miteinander Spazierengehen, kleineren handwerklichen Tätigkeiten oder
sozialen Kontaktmöglichkeiten. Fragen Sie einfach nach. Die Dienste werden
unentgeltlich angeboten. Ab Oktober wird es an jedem ersten und dritten
Montag von 18:30 bis 19:30 Uhr eine Sprechstunde im Nachbarschaftsbüro
am Erlenbruch 116-118 geben.
Helfende sind natürlich weiterhin willkommen. Auch wenn Sie vielleicht
keine konkrete Vorstellung haben, wie Sie sich einbringen können, wird sich
etwas finden. Und Sie gehen keine Verpflichtungen ein: Sie helfen nur, wenn
es bei Ihnen passt. Und Sie sind nicht allein.
Unser Dank geht an dieser Stelle auch an das Pfarrsekretariat für die
Unterstützung.
Es grüßt für den Sozialausschuss der Gemeinde Heilig Geist, Robert Stoldt

***



Stille Tage auf dem Jakobsberg
Nun bereits zum zweiten Mal machte sich eine Gruppe aus Hl. Geist und Herz Jesu auf den Weg in die Stille. Diesmal unter
dem Motto, Wir machen blau, ging es in den Rheingau zu den Missionsbendiktinern auf den Jakobsberg.

Empfangen wurden wir bei
herrlichem Wetter von einem
wunderbaren Blick auf das Rheintal.
Blau machen ist eine Kunst!

Spätestens nach der ersten Nacht war
jeder und jedem klar, dass es gar nicht
so einfach ist, persönliche Sorgen,
beruflichen Stress und Beziehungen
für ein paar Tage hintanzustellen.
Doch geistliche Impulse zum
Thema,Stilleübungen, Textarbeit,
Musik und freie Zeit zur persönlichen
Gestaltung sowie die Tagzeitenliturgie
der Benediktiner führten uns nach und
nach ins Schweigen.

Diese stillen Stunden wurden von den Teilnehmern sehr unterschiedlich wahrgenommen, erfreulich war, dass sich alle auf
diese anspruchsvolle Erfahrung einlassen konnten. Dazu beigetragen hat sicher die sehr vertrauensvolle Atmosphäre, die
Freude und Offenheit in der Gruppe.

Kein Blau ohne Marc Chagall, und so fuhren wir am Samstag
nach einer Bildmeditation zu einem Chagall-Fenster und der
Gestaltung eines eigenen Glasfensters (die sind einfach toll
geworden!) nach Mainz zu einer sehr fundierten Führung in die
Stephanskirche. Anschließend durfte nach so viel Input ein Eis
am Fasnachtsbrunnen nicht fehlen.
Der selbstgeschriebene und an sich selbst adressierte Blaue
Brief wird die Mitfahrenden in einigen Wochen erreichen und
sie hoffentlich an die gute gemeinsame Zeit erinnern.

Gerade in diesen turbulenten Tagen in unserem Bistum und bei allem äußeren Größerwerden unserer Gemeinden hat mir die
Arbeit am inneren Wachsen jedes Einzelnen auf Christus hin in diesen Stillen Tagen sehr viel Freude gemacht. Ich danke für
die anregende Zusammenarbeit mit Jörg Harald Werron und die einfühlsame musikalische Unterstützung durch Jörg Winter.
Ich grüße Sie alle herzlich!
Ihre Ehemalige                                                                    Ursula Winter, Gemeindereferentin

15. - 18. August 2013

***

Familienausflug für alle, die Lust haben und unser

Familienwochenende vermissen

am Sonntag, 15.9.13 nach dem Gottesdienst

mit öffentlichen Verkehrsmitteln und Picknick geht es

ins Grüne. Genauere Infos kommen nach den

Sommerferien! Achten Sie auf die PRO-Nachrichten,

die in der Kirche ausliegen

***



Am vergangenen Sonntag haben die beiden neuen Messdiener
Viktoria und Luca ihren Dienst am Altar feierlich aufgenommen.

Sie wurden mit großem Applaus von der Gemeinde begrüsst.
Wir wünschen wir Ihnen alles Gute und Gottes Segen.

***

Uns schickt der Himmel
Rückblick zur 72 Stunden Aktion

vom 13.  16. Juni 2013
Die Sozialaktion des BDKJ in Deutschland.

16 Jugendliche und junge Erwachsene aus unseren
beiden Pfarreien Herz Jesu und Heilig Geist haben im
Rahmen der 72 Stunden-Aktion mit viel Spaß und Einsatz für das Projekt Kids on
tour der Bahnhofsmission gearbeitet. Das Programm Kids on tour betrifft Kinder,
die gerade an Wochenenden zu ihren Eltern fahren und von den Mitarbeiter/innen
der Bahnhofsmission begleitet werden. 15 Gruppen aus Ffm waren zu einer
Schifffahrt eingeladen. Hier gab es auch die ersten Informationen zu unserem
Projekt: Zirkus Halligalli. Die Leiterin der Bahnhofsmission Frau Sigrid Bender
begleitete unser Projekt und hat uns zunächst die Bahnhofsmission und ihre
Arbeit vor Ort vorgestellt.

In Verbindung mit
dem Projekt Kids on
tour der
Bahnhofsmission
haben wir eine
kleine
Zirkusaufführung
vorbereitet und
durchgeführt. Die
Zirkusaufführung
fand am Samstag
und am Sonntag,
jeweils um 15 Uhr
im Bahnhof (in
Höhe von Gleis 4/5)
statt.

Die Jugendlichen haben hier ihre Talente wie Akrobatik, Jonglieren, Singen und
Tanzen mit viel Erfolg präsentiert. Daneben sammelten sie über 250,- Euro für die
Flutopfer. Die Veranstaltung endete am Sonntag um 18.00 Uhr mit einem
Jugendgottesdienst in der Jugendkirche Jona.
Unserem Verantwortlichen Fabian Puth danke ich nochmals ganz herzlich für die
gute Vorbereitung und Organisation sowie allen Teilnehmer/innen für ihr



einzigartiges Engagement.

Liebe Grüße und herzlichen Dank.
Jörg Harald Werron

***

Füreinander da sein:
Nachbarschaftshilfe im Riederwald
Der Sozialausschuss der Pfarrgemeinde Heilig Geist hat ein Projekt ins Leben gerufen, das nachbarschaftliche Hilfen und die
Verbesserung der Alltagssituation miteinander verbinden soll.
Das Projekt richtet sich an alle Menschen im Riederwald und Fechenheim-Nord.

Unter anderem für folgende Anfragen bieten wir Unterstützung:

Ø Anfragen nach Hilfen im Haushalt,

Ø Unterstützung beim Ausfüllen von Formularen,

Ø Einkaufshilfen,

Ø Botengänge,

Ø miteinander Spazierengehen,

Ø kleinere handwerkliche Tätigkeiten,

Ø soziale Kontaktmöglichkeiten

Unsere Ziele
Nach dem Motto Nachbarn helfen Nachbarn wird gegenseitige Unterstützung im Alltag organisiert. Im
Riederwald und in Fechenheim leben viele Menschen, die Zeit und Lust haben, anderen zu helfen und sich damit
gesellschaftlich zu engagieren.
Alle interessierten Freiwilligen sind herzlich eingeladen mitzumachen! Ziel ist es, das Angebot einfacher
Dienstleistungen in den beiden Stadtteilen zu erhöhen sowie die Verständigung, eine gute Nachbarschaft sowie
den sozialen Zusammenhalt zu fördern.
Die Dienste werden unentgeltlich angeboten und können dementsprechend unentgeltlich in Anspruch genommen
werden.
Das Projekt wird unterstützt von der Diakonie Frankfurt.
Wenn Sie sich angesprochen fühlen, wenden sich bitte an unser Pfarrbüro. Wir freuen uns auf eine gute
Nachbarschaftshilfe.
Es grüßt der Sozialausschuss der Gemeinde Heilig Geist.

***

Bild-Dokumentation der Eine-Welt-Partenschaft

Der Pfarrgemeinderat von Hl. Geist lädt am Sonntag, dem 23.6.2013 nach dem Gottesdienst in den
Gemeindesaal Schäfflestr. 19 zu einer Bild-Information unserer Eine-Welt-Partnerin der Eine-Welt-
Gruppe ein.
Unsere Pfarrgemeinde unterstützt Frau Dr. Schultze aus Fulda-Maberzell seit 2008 durch den Überschuss
des Eine-Welt-Verkaufs sowie von Anteilen des Kerschelmarktes.
Frau Dr. Schultze behandelt Kinder seit 2006 auf den Philippinen und in Afrika (Togo/Mali) während
ihres Urlaubs und versorgt sie mit Medikamenten und sanitären Hilfsmitteln. Seit Januar 2012 hat sie den
Verein Kinderhilfe-grenzenlos e.V. mit 3 Ärzten, einer Bankkauffrau, einer Konstrukteurin und zwei
Studenten gegründet, der sich zur Aufgabe gemacht hat, Partnerschaften zu Kindergärten, Schulen,
Krankenhäusern und soz. Einrichtung zu entwickeln. Der Verein ist als gemeinnützig anerkannt.
Frau Dr. Schultze wird uns ihre Arbeit mit eindrucksvollen Bildern ihrer Aktivitäten vorstellen.
Der Pfarrgemeinderat hofft auf ein großes Interesse unserer Gemeindemitglieder.
Anschließend an die Information wird ein kleines Mittagessen gereicht.

***



Der Hüttenausschuss erinnert an den Arbeitstag 20.4.2013
an der Heinrich-Hörle-Hütte in Kransberg.

Wir gehen von besserem Wetter aus, damit die Winterschäden beseitigt werden können.
Tatkräftige Helfer und Helferinnen sind herzlich eingeladen, sich mit Gartengeräten und
Reinigungswerkzeugen um 9.30 Uhr an der Hütte einzufinden.
Näheres bitte im Schaukasten nachsehen.

***

Nachruf zum Tod von Frau Elisabeth Ulrich.

Die Pfarrgemeinde Heilig Geist Riederwald trauert um Frau Elisabeth Ulrich. Sie leitete
Wortgottesdienste, hielt Religionsunterricht und bereitete Kinder zur Erstkommunion vor.
Außerdem war sie in der Zeit von 2003 bis 2006 Vorsitzende des Pfarrgemeinderates in unserer
Gemeinde und sehr engagiert in verschiedenen Ausschüssen tätig. Leider war Frau Ulrich wieder
in ihre alte Wohngegend nach Bergen-Enkheim verzogen und hinterließ im Riederwald eine große
Lücke.
Wir werden am kommenden Sonntag Frau Ulrich im Gebet gedenken.

Die Beisetzung ist am  11. April 2013 um 12.30 Uhr auf dem Alten Friedhof Bergen  (Marktstraße).

***

***

in der Eissporthalle am vergangenen Freitag

Herzliche Grüße

Eure Messdienerleitung

Katharina Spohner          Jan Arnold                 Jörg Harald Werron

21. Februar 2013

***



Großes Benefizkonzert in Heilig Geist
Am letzten Sonntag fand bereits zum dritten Mal in der Heilig Geist Kirche in Frankfurt - Riederwald das große Benefizkonzert
zugunsten des Vereins Hilfe für krebskranke Kinder Frankfurt e. V. statt. Mit knapp 30 Ensemblemitgliedern unter der Leitung
von Herrn Dr. Heribert Kling führte die Stadtkapelle Bergen Enkheim Werke verschiedener Komponisten auf.
Nach der Begrüßung durch den Vorsitzenden des Pfarrgemeinderates, Herrn Robert Landwehr, begann das Konzert. Es wurden
unter anderem Melodien aus Der Kalif von Bagdad und Fackeln im Sturm dargeboten. In der gut gefüllten Kirche konnte sich
das Publikum von weiteren Stücken von Jacob de Haan, Vaclav Vackar, George Gershwin, Andrew Lloyd-Webber mitreißen und
verzaubern lassen. Herr Oliver Eibl begleitete das Publikum mit launig vorgetragenen Informationen durch das Programm, so dass
alle Zuhörer die Musik nicht nur mit hören, sondern auch miterleben konnten.

Das Publikum war begeistert und belohnte die
Musiker mit viel Applaus. In etwa eineinhalb
Stunden stellte die Stadtkapelle ihr Können und ihre
Vielseitigkeit unter Beweis. Die besondere Akustik
der Kirche machte dieses Konzert zu einem ganz
besonderen Erlebnis.Die Vorsitzende des Vereins für
krebskranke Kinder, Frau Helga von Haselberg,
informierte das Publikum über die Arbeit des
Vereins, warb um Unterstützung und dankte allen
Beteiligten und Gästen für die Unterstützung des
Vereins, der sich ausschließlich aus Spendengeldern
finanziert. Der Verein unterstützt die betroffenen
Familien mit großem Engagement, während und
nach der Erkrankung, sowie in der Trauerbegleitung
und leistet so große Hilfe, die nicht hoch genug zu
bewerten ist.

Im Anschluss an das gelungene Konzert waren alle Besucher und Mitwirkenden zur Begegnung miteinander in den Gemeindesaal
geladen. Die erbetenen Spenden und der Erlös aus der Verköstigung ergaben einen Betrag von ca. 1300,00 EURO, der dem Verein
Hilfe für krebskranke Kinder Frankfurt e.V. in vollem Umfang für seine wichtige Tätigkeit zur Verfügung gestellt wird.

Dies war das dritte erfolgreiche Benefizkonzert und es wird darüber nachgedacht, auch in Zukunft weitere gemeinsame
Veranstaltungen zur Unterstützung der betroffenen Kinder und ihrer Familien durchzuführen. Die Kirchengemeinde Heilig Geist
und die Stadtkapelle Bergen Enkheim danken allen Spendern und Helfern, die zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben,
ganz herzlich. G.G.

27. Januar 2013

***



Das Wohnsitzlosenfrühstück findet am
Samstag, den 26. Januar 2013 von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr in Heilig Geist statt.

Wir benötigen wieder fleißige Helfer, die uns bereits am Freitag, den 25.Januar 2013
ab 15.00 Uhr und am Samstag, den 26.01.2013 ab 07.00 Uhr im Pfarrsaal helfen können.
Ebenso brauchen wir Gesprächspartner an den Tischen.
Weiter bitten wir um Geldspenden, damit wir Speisen und Getränke kaufen können.
Ferner benötigen wir Ober- und Unterbekleidung, Bettwäsche, Decken, Schlafsäcke,
gut erhaltene Schuhe, Hygieneartikel, Taschen und Rucksäcke. Die Spenden können
ab dem 21. Januar 2013 im Pfarrbüro Heilig Geist oder bei Frau I.Gann abgegeben werden.

AugenBlick mal!
Unsere Firmlinge helfen mit beim Wohnsitzlosenfrühstück
Im Rahmen der Firmvorbereitung werden unsere Firmbewerber/innen einen Dienst in der
Gemeinde kennenlernen bzw. sie werden selbst aktiv, in dem sie eine Aktion in der
Gemeinde mitgestalten. Am Samstag, den 26. Januar wird die Firmgruppe beim
Wohnsitzlosenfrühstück in Heilig Geist mit dabei sein.
Durch einen solchen Einsatz lernen die Firmlinge einen Dienst in der Gemeinde nicht nur
kennen, sondern ihre Motivation zum Mittun wird gefördert. Im Miteinander Tun können
neue Beziehungen innerhalb der Gruppe und zur Gemeinde aufgebaut werden.
Wünschen wir Ihnen viel Freude beim Engagement in der Gemeinde.

***


